Ore=aus
GS AaA450hnh

Hybrid
Modell 2007

hiamalowely fir dlie Realtion bel Noftéllen

© 2006 Toyota Motor Corporation
Alle Rechte vorbehalten. Dieses Dokument darf nur mit schriftlicher
Genehmigung der Toyota Motor Corporation gedndert werden.

07GS450hERG REV - (01/12/07)



Vorwort

Im Dezember 2006 hat Lexus in Nordamerika den Lexus GS450h als
Hybridfahrzeug mit Benzin-Elektromotor auf den Markt gebracht.
Sofern in dieser Anleitung nichts Anderes vermerkt ist, sind die
grundsatzlichen Fahrzeugsysteme und Merkmale des GS450h die
gleichen wie die des Lexus GS430/300 ohne Hybridausstattung. Lexus
hat diese Anleitung flr Rettungsteams herausgegeben, um diesen den
sicheren Umgang mit dem GS450h Hybridfahrzeug zu erleichtern.

Elektromotor, Generator, Klimaanlagenkompressor und Wechsel-
/Umrichter werden mit Hochspannung betrieben. Alle anderen
elektrischen Gerate wie Hupe, Radio und Messgeréte werden aus einer
separaten 12-V-Hilfsbatterie gespeist. Der GS450h wurde mit
zahlreichen Sicherheitseinrichtungen ausgestattet, um sicherzustellen,
dass die Nickelmetallhydrid-(NiMH-)Hochspannungsbatterie des
Fahrzeugs mit ca. 288 Volt auch bei einem Unfall sicher und
ungeféhrlich ist.

Der GS450h ist mit den folgenden elektrischen Systemen ausgestattet:

e maximal 650 Volt WS

e Nennspannung 288 Volt GS

e maximal 37 Volt WS/GS

e Nennspannung 12 Volt GS
Merkmale des GS450h:

e Erster Hybrid Synergy Drive nur mit Hinterradantrieb.

e Spannungsverstéarker im Wechselrichter, der die verfligbare
Spannung fiir den Elektromotor auf 650 Volt erhoht.

e Hochspannungs-Batterie fir Hybridfahrzeuge (HV-Batterie) mit
288 Volt.

e 288-Volt-Klimaanlagenkompressor, mit einem

Hochspannungsmotor betrieben.

Hochspannungs-HID-Scheinwerfer.

37-Volt-Hilfsmotor fiir die elektrische Servolenkung (EPS).

Aktive Federung als Sonderausstattung mit separater 12-Volt-
Batterie.

e Insassen-Riickhaltesystem (SRS) — zweistufige Frontairbags,
Knieairbags vorne, Seitenairbags an den Vordersitzen, als
Sonderausstattung an den Ruicksitzen, Windowbags und
Gurtstraffer an den Vordersitzen.

Fur Notfallteams sind bei Eingriffen am GS450h Hybrid Synergy Drive
geeignete Sicherheitsvorkehrungen gegen Hochspannung besonders
wichtig. Die Abschaltverfahren und Warnungen in dieser Anleitung
miussen bekannt sein und verstanden werden.

Weitere Themen in dieser Anleitung sind:

e Identifizierung des Lexus GS450h.

e Lage und Beschreibungen der wichtigsten Bauteile des Hybrid
Synergy Drive.

e Informationen zu Insassenbefreiung, Brand, Bergung und weiteren
Notfallmanahmen.

e Informationen zur Pannenhilfe.

GS450h Modelljahr 2007

Diese Anleitung soll Notfallteams den sicheren Umgang mit einem
Lexus GS450h bei einem Unfall ermdglichen.

12-Volt-Elektrik fur die Karosseriefunktionen, Minuspol an Masse.

HINWEIS:
Anleitungen fir die Notfallhilfe fiir Fahrzeuge von Lexus mit
Alternativkraftstoffen sind unter http://techinfo.lexus.com zu finden.



http://techinfo.lexus.com/
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Uber den GS450h

Die Limousine GS450h ist ebenso wie der RX400h ein Hybridfahrzeug
von Lexus. Hybrid Synergy Drive bedeutet, dass das Fahrzeug fiir
seinen Antrieb mit einem Benzinmotor und einem Elektromotor
ausgestattet ist. Beide Hybridantriebsquellen befinden sich im
Fahrzeug:

1. Benzin im Kraftstofftank fur den Benzinmotor.
2. Strom fiir den Elektromotor in einer Hochspannungsbatterie fur
Hybridfahrzeuge-(HV-Batterie).

Durch die Kombination dieser beiden Antriebsquellen wird weniger
Kraftstoff verbraucht und der Schadstoffausstol? reduziert. Der
Benzinmotor speist ferner einen Stromgenerator fir das Aufladen der
Batterie; anders als ein reines Elektrofahrzeug muss der GS450h nie an
einer externen Stromquelle aufgeladen werden.

Je nach Fahrbedingungen wird das Fahrzeug mit einem oder beiden
Motoren angetrieben. Die folgende Abbildung zeigt den Betrieb des
GS450h bei unterschiedlichen Fahrbedingungen.

O Bei leichter Beschleunigung im niedrigen Drehzahlbereich wird das
Fahrzeug mit dem Elektromotor angetrieben. Der Benzinmotor ist
ausgeschaltet.

® Bei normaler Fahrt wird das Fahrzeug hauptséchlich durch den
Benzinmotor angetrieben. Der Benzinmotor speist auch den
Generator fiir das Aufladen der Batterie.

@ Starting @ Normal Driving
AN N _ ’ S
Electricity Electricity and gasoline

© Bei voller Beschleunigungsleistung, zum Beispiel am Berg, wird
das Fahrzeug von Benzin- und Elektromotor angetrieben.

® Beim Abbremsen, z. B. durch das Betatigen der Bremse, nutzt das
Fahrzeug die Bewegungsenergie der Hinterrader fiir die
Stromerzeugung zum Aufladen der Batterie.

© Steht das Fahrzeug, sind Benzin- und Elektromotor ausgeschaltet,
das Fahrzeug ist jedoch eingeschaltet und betriebsbereit.

@ Acceleration @ Deceleration
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® Stopping

Electricity and gasoline Charging batteries Engine automatically stopped
(additional electricity
extracted from batteries)



Identifizierung des GS450h

Im Aussehen ist der GS450h des Modelljahrs 2007 fast identisch mit
dem konventionellen GS430/300 ohne Hybridausstattung. Der GS450h
ist eine 4-Tlrer-Limousine. Abbildungen der AufRenansicht, des
Innenraums und des Motorraums helfen bei der Identifizierung.

Die alphanumerische 17-stellige Fahrzeug-ldentifikationsnummer

(VIN) ist im Windschutzscheiben-Windlauf, in der Tursaule der
Fahrertlr und im Motorraum zu finden.

Beispiel fur eine VIN: JTHBC965840020208

Der GS450h kann durch die ersten 6 alphanumerischen Zeichen
identifiziert werden: JTHBCO.

Basis der B-Saule der Fahrertiir

Aulenseite

(1) D Lexus Gs ason 09osauf dem
Kofferraum.

(2] HYBRI D—Logos an den hinteren Tdrprofilen.
© Deckel der Benzineinfilloffnung auf der Fahrerseite hinten

AuRenansicht Beifahrerseite von hinten




Identifizierung des GS450h (Fortsetzung)

Innenraum

® Die Instrumententafel (Tachometer, Tankanzeige, Warnlampen) im
Armaturenbrett hinter dem Lenkrad unterscheidet sich von der des
konventionellen GS430/300 ohne Hybridausstattung.

© Statt eines Drehzahlmessers ist hier ein Leistungsmesser flr die Anzeige
der KW-Leistung vorhanden.

HINWEIS:
Bei ausgeschaltetem Fahrzeug sind die Instrumente dunkel, d. h. nicht
beleuchtet.
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Ansicht der Instrumententafel




Identifizierung des GS450h (Fortsetzung)

Motorraum
® 3,5-Liter-Leichtmetall-Benzinmotor.
@ Logos auf der Kunststoff-Motorabdeckung.

Logos auf der Abdeckung

HYBRID @
SYNERGY
DRIV

Ansicht Motorraum




Lage und Beschreibungen der Bauteile des Hybrid Synergy

Drive
Bauteil Lage Beschreibung
12-Volt- Kofferraum Bleisdurebatterie flr die Versorgung der
Hilfsbatterie @ Niederspannungsverbraucher.
Hybrid- Kofferraum, an  |288-Volt-Nickelmetallhydrid-(NiMH-
Fahrzeug- Quertrager hinter |)Batterie, bestehend aus 40 in Reihe
Batterie @ Rucksitz geschalteten Niederspannungszellen (je 7,2

Volt).

Stromkabel ©

Fahrwerk-
Unterbau und
Motorraum

Orangefarbene Stromkabel fuihren
Hochspannung (GS) zwischen HV-Batterie,
Wechsel-/Umrichter und
Klimaanlagenkompressor. Diese Kabel
flhren auch Drehstrom (WS) zwischen
Wechsel-/Umrichter, Elektromotor und
Generator.

Wechselrichter/
Umrichter @

Motorraum

Zur Verstarkung und Umrichtung der
Hochspannung aus der HV-Batterie in
Drehstrom flir den Antrieb des
Elektromotors. Der
Wechselrichter/Umrichter wandelt ferner
Wechselstrom aus dem Stromgenerator und
dem Elektromotor (Nutzbremse) in GS fir
die Aufladung der HV-Batterie um.

Benzinmotor ©

Motorraum

Erfullt zwei Funktionen: 1) Antrieb des
Fahrzeugs. 2) Speisung des Generators zum
Aufladen der HV-Batterie. Der Motor wird
durch das Fahrzeugsteuergerét ein- und
ausgeschaltet.

Stromgenerator
(6]

Getriebe

Hochspannungs-Drehstromgenerator im
Getriebe, zum Aufladen der HV-Batterie.

Bauteile (Ansicht von oben) und Hochspannungskabel

Elektromotor @

Getriebe

Hochspannungs-Drehstrom-
Permanentmagnet-Elektromotor im
Getrieberaum fiir den Antrieb der
Hinterrader Uber die Gelenkwelle.

Klimaanlagen-
kompressor ©

Motorraum

Hochspannungs-Drehstrom-
Motorkompressor, elektrisch angetrieben.




Lage und Beschreibungen der Bauteile des Hybrid Synergy

Drive
(Fortsetzung)
Bauteil Lage Beschreibung

DC-DC- Kofferraum unter [Fir die Umwandlung von 288 Volt aus der

Wandler ® |HV-Batterie HV-Batterie in 12 Volt fir
Niederspannungsverbraucher.

Kraftstofftank |[Fahrwerk- Aus dem Kraftstofftank wird der Motor

und Unterbau, tiber die Kraftstoffleitungen mit Benzin

Kraftstoff- Fahrerseite und  |versorgt. Die Kraftstoffleitungen verlaufen

leitungen ® |Mitte auf der Fahrerseite am Mitteltunnel entlang
unter der Bodenwanne.

Kraftstofftank und Kraftstoffleitungen




Lage und Beschreibungen der Bauteile des Hybrid Synergy
Drive (Fortsetzung)

Wichtigste technische Daten:

Benzinmotor:
Elektromotor:
Getriebe:
HV-Batterie:
Leergewicht:
Kraftstofftank:
Kraftstoff-
verbrauch:

Rahmen:
Karosserie:

292 PS (218 kW), 3,5-Liter-Leichtmetall-Motor
197 PS (147 kW), Permanentmagnet-Motor
Nur Automatik

288-Volt-NiMH-Batterie, dicht gekapselt

1.875 kg

65 Liter

9,4/8,4 (Stadt/Autobahn) Liter/100 km

Stahl-Monocoque
Stahlbleche

Stahl-Monocoque




Smart Access System und Start-Taste

Das Smart-Access-System des GS450h besteht aus einem Smart-Key-
Schlissel mit Transponder, der Daten in zwei Richtungen austauscht,
so dass das Fahrzeug den Schlussel in einer bestimmten Entfernung
erkennt. Nach Erkennung des Smart-Keys kann der Benutzer die
Tiren ohne Tastendruck ver- und entriegeln und das Fahrzeug starten,
ohne den Schlussel in ein Zlndschloss zu stecken.

Smart-Key-Merkmale:

e Passive Ver-/Entriegelung der Tiren (aus der Ferne) und Starten
des Fahrzeugs.

e Funkfernbedienung fiir die Ver-/Entriegelung der Tren.

e Mechanischer Notschlssel fir die Ver-/Entriegelung der Tiren
uber das Aulentirschloss.

Tar (verriegeln/entriegeln)
Die Turen kénnen auf dreierlei Art ver-/entriegelt werden.

1. Durch Driicken der Ver-/Entriegelungstasten der Smart-Key-
Fernbedienung.

2. Durch Berlihren des Sensors an der Riickseite eines AuRentirgriffs
werden die Tiren entriegelt, wenn der Smart-Key sich in der Nahe
befindet. Durch Driicken der Verriegelungstaste an einem Aufentiirgriff
werden die Turen verriegelt.

3. Durch Einfiihren des mechanischen Notschlissels in das Tirschloss der
Fahrertir und einmaliges Drehen im Uhrzeigersinn wird die Fahrertir
entriegelt, durch zweimaliges Drehen im Uhrzeigersinn werden alle
Tiren entriegelt. Um alle Turen zu verriegeln, ist der Schlissel einmal
gegen den Uhrzeigersinn zu drehen. Nur die Fahrertlr enthalt einen
AuRentlrgriff fur den mechanischen Notschlissel.

\

-
=

Smart-Key

Mechanischer Notschliissel fiir das
Turschloss

Entriegelungs-
sensor

Verriegelungs-
aste

Entriegelungssensor Fahrertir und
Verriegelungstaste




Smart Access System und Start-Taste (Fortsetzung)

Fahrzeug starten/anhalten

Der Smart-Key ersetzt den friiheren Metallschliissel und der Power-Knopf
mit Statusanzeigelampe das Ziindschloss. Der Smart-Key muss sich nur in
der Nahe des Fahrzeugs befinden.

Bei losgelassenem Bremspedal wird mit dem ersten Driicken des Power-
Knopfs der Accessory-Modus eingeschaltet, mit dem zweiten Driicken
wird die Zindung eingeschaltet und mit dem dritten Driicken wird die
Ziindung ausgeschaltet.

Zindreihenfolge (Bremspedal nicht betétigt):

Fahrzeug aus

Knopfdruck

Das Starten des Fahrzeugs hat Prioritét vor allen anderen
Zundfunktionen und erfolgt durch Durchtreten des Bremspedals und
einmaliges Driicken des Power-Knopfs. Zur Bestatigung, dass der Motor
gestartet wurde, ist die Statusanzeigelampe des Power-Knopfs aus und
die Kontrolllampe READY leuchtet an der Instrumententafel.

Ist die Smart-Key-Batterie leer, so ist keine Kommunikation mit dem
Fahrzeug moglich. Damit das Fahrzeug den Smart-Key erkennt, muss
der Fahrer diesen an den Power-Knopf heranfiuihren und gleichzeitig den
Knopf driicken.

Sobald der Motor gestartet ist und das Fahrzeug lauft (READY-EIN), ist
zum Awusschalten des Motors das Fahrzeug komplett anzuhalten, der
Schalthebel in die Stellung Park zu stellen und der Power-Knopf einmal
zu driicken.

Ziindungsmodus Anzeigelampe Power-Knopf
Aus Aus
Accessory Gelb
Zindung Ein Gelb
Bremspedal durchgetreten Grin
Fahrzeug gestartet (READY - Aus
EIN)
Stérung Gelb blinkend
POWER

Power-Knopf mit integrierter
Statusanzeigelampe

Zundfunktionen (Bremspedal nicht
betatigt)

Erforderlicher
Abstand:
0mm

Startfolge
(Bremspedal durchgetreten)

Smart-Key-Erkennung
(bei leerer Smart-Key-Batterie)




Betrieb des Hybrid Synergy Drive

Wenn die Anzeige READY an der Instrumententafel aufleuchtet, ist
das Fahrzeug fahrbereit. Der Benzinmotor l&uft jedoch nicht wie in
einem anderen Fahrzeug im Leerlauf, sondern startet und stoppt S —

automatisch. Die Bedeutung der READY-Anzeige an der
Instrumententafel muss bekannt sein und verstanden werden. Leuchtet
die Anzeige auf, so ist das Fahrzeug eingeschaltet und betriebsbereit,
auch wenn der Benzinmotor aus ist und im Motorraum kein Gerdusch
zu horen ist.

Fahrzeugbetrieb
e Beim GS450h kann der Benzinmotor jederzeit ein- und ausgeschaltet : e~ :
werden, wenn die READY-Anzeige leuchtet. Instrumententafel mit READY-Anzeige

e Gehen Sie nie davon aus, dass das Fahrzeug ausgeschaltet ist, weil der
Motor aus ist. Achten Sie immer auf den Status der READY -Anzeige.
Das Fahrzeug ist nur ausgeschaltet, wenn die READY-Anzeige aus ist.

e Das Fahrzeug kann betrieben werden:
1. nur mit dem Elektromotor
2. nur mit dem Benzinmotor
3. gemeinsam mit Elektro- und Benzinmotor.

e Das Fahrsteuergerét ermittelt die geeignete Betriebsart des
Fahrzeugs im Hinblick auf einen méglichst geringen
Kraftstoffverbrauch und niedrigen SchadstoffausstoR. Der Fahrer
kann die Betriebsart nicht manuell wahlen.

-10-



Hybridfahrzeug-(HV-)Batterie

Der GS450h ist mit einer Hochspannungsbatterie fur Hybridfahrzeuge
(HV-Batterie) ausgestattet, die aus dicht gekapselten
Nickelmetallhydrid-(NiMH-)-Batteriezellen besteht.

HV-Batterie

e Die HV-Batterie ist in einem Metallgehduse eingebaut und im
Kofferraum hinter dem Riicksitz sicher montiert. Das Metallgehduse ist
gegen Hochspannung isoliert und mit einer Gewebeabdeckung verdeckt.

e Die HV-Batterie besteht aus 40 in Reihe geschalteten Niederspannungs-
NiMH-Batteriezellen (je 7,2 Volt), die zusammen etwa 288 Volt liefern.
Jede NiMH-Batterie ist auslaufsicher in einem Kunststoffgehduse
gekapselt.

e Als Elektrolyt wird in den NiMH-Batteriezellen ein alkalisches Kalium-
/Natriumhydroxid-Gemisch verwendet. Der Elektrolyt wird in den Platten
der Batteriezellen absorbiert und bildet ein Gel, das normalerweise auch
bei einer Kollision nicht austritt.

e Im unwahrscheinlichen Fall einer Uberladung der Batterie werden die
Gase aus den Zellen durch eine Liftungsoffnung direkt aus dem Fahrzeug
herausgeleitet.

HV-Batterie

Batteriespannung 288 V
Anzahl NiMH-Batteriezellen im Batteriepack 40

Spannung der NiMH-Batteriezellen 72V
MaRe der NiMH-Batteriezellen 118 x 20 X 276 mm
Gewicht einer NiMH-Zelle 1,0 kg

Male der NiMH-Batterie 333 x 952 x 484 mm

Gewicht der NiMH-Batterie 69 kg

Aus der HV-Batterie versorgte Verbraucher
e Elektromotor °
e Wechselrichter/Umrichter .

Stromkabel
DC-DC-Wandler

11-

e Klimaanlagenkompressor e Stromgenerator

Recycling der HV-Batterie

e Die HV-Batterie ist recyclingféhig. Bitte wenden Sie sich an den néchsten
Lexus-Héndler oder an:

USA.: (800) 255-3987, Kanada: (800) 265-3987

HV-Batterie

HV-Batterie (Ansicht aus dem Kofferraum)




Niederspannungsbatterien

Hilfsbatterie

Der GS450h ist mit einer 12-Volt-Bleisiurebatterie ausgestattet. Die 12-
Volt-Hilfsbatterie versorgt die elektrischen Verbraucher des Fahrzeugs
ebenso wie in einem Nicht-Hybridfahrzeug. Wie in Nicht-
Hybridfahrzeugen ist die Hilfsbatterie am Metallfahrgestell des Fahrzeugs
geerdet.

Die Hilfsbatterie befindet sich im Kofferraum. Sie ist mit einer
Gewebeabdeckung in der Mulde der Seitenwand auf der Fahrerseite
verdeckt.

Batterie der als Sonderausstattung erhéltlichen aktiven Federung

Der GS450h kann als Sonderausstattung mit einer aktiven Federung
ausgerustet sein, die aus einer separaten 12-Volt-Bleisdurebatterie
versorgt wird. Wie die Hilfsbatterie ist auch die 12-Volt-Batterie der
aktiven Federung am Metallfahrgestell des Fahrzeugs geerdet.

Bei Ausstattung mit der aktiven Federung ist der GS450h auch mit
Notlaufreifen ausgestattet, d. h. er besitzt kein Reserverad. Die Batterie
fiir die aktive Federung befindet sich im Kofferraum und ist unter der
Gewebeabdeckung und dem Werkzeugfach in der Reserveradmulde
untergebracht.

HINWEIS:

Die 12-Volt-Batterie fur die aktive Federung als Sonderausstattung speist
keine Leistung in das Niederspannungssystem des Fahrzeugs ein. Die
Rettungsteams miissen in der Lage sein, die Hilfsbatterie von der Batterie
der aktiven Federung zu unterscheiden. Im Zweifelsfall sind beim
Ausschalten beide 12-Volt-Batterien im Kofferraum abzuklemmen.

-12-

12-Volt-Hilfsbatterie im Kofferraum

12-Volt-Batterie fur die aktive
Federung als Sonderausstattung

Batterie dey/als

Niederspannungsbatterien im
Kofferraum




Hochspannungssicherheit

Die HV-Batterie versorgt das Hochspannungssystem mit
Gleichspannung. Die orangefarbenen Plus- und Minus-
Hochspannungskabel verlaufen von der Batterie unter der Bodenwanne
des Fahrzeugs an der Gelenkwelle auf der Beifahrerseite und dem
Getriebetunnel entlang zum Wechselrichter/Umrichter. Der
Wechselrichter/Umrichter enthdlt eine Schaltung, die die HV-
Batteriespannung von 288 auf 650 Volt GS erhoht. Es erzeugt
Drehstrom fur die Versorgung des Motors und des Generators im
Getriebe. Die Leistungskabel verlaufen vom Wechselrichter zu jedem
Hochspannungsmotor (Elektromotor, Generator und
Klimaanlagenkompressor). Die folgenden Systeme dienen dazu, die
Fahrzeuginsassen und Notfallhelfer vor den Gefahren der
Hochspannung zu schiitzen:

Hochspannungsschutzsystem

e Eine Hochspannungssicherung @ gewahrleistet den Kurzschlussschutz in
der HV-Batterie.

e Die an die HV-Batterie angeschlossenen positiven und negativen
Hochspannungskabel @ sind mit 12-Volt-SchlieRerrelais © gesichert.
Wird das Fahrzeug ausgeschaltet, so unterbrechen diese Relais den
Stromfluss aus der HV-Batterie.

/N\ WARNUNG:
Das Hochspannungssystem kann noch bis zu 10 Minuten nach dem
Ausschalten des Fahrzeugs eingeschaltet bleiben. Um schwere
Verletzungen oder Tod durch schwere Verbrennungen oder
Stromschlag zu vermeiden, diirfen die orangefarbenen
Hochspannungsleitungen oder -bauteile nicht berihrt, zerschnitten
oder gedffnet werden.

o Die positiven und negativen Spannungskabel @ sind vom Fahrgestell
isoliert, daher besteht keine Stromschlaggefahr beim Beriihren des
Fahrgestells.

e Waihrend der Fahrt kontrolliert eine Erdschlussiiberwachung @ sténdig,
ob keine Hochspannung an die Karosserie gelangt. Bei Erkennung einer
Stérung schaltet das Steuergerat @ des Hybridfahrzeugs die
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Hauptwarnleuchte A an der Instrumententafel ein und die Meldung
,,Check Hybrid System* wird am Multiinformations-Display angezeigt.
Die Relais der HV-Batterie 6ffnen automatisch, um bei einer Kollision,
die die SRS-Systeme aktivieren kdnnte, den Stromfluss zu unterbrechen.

HV-Batterie
Volt DC Wechselrichter/ Vélt D@c
® Umrichter
vy . 9 v @
A,
Klimaanlagen- =)

kompressor

0 Volt AC
Drehstrom

O\

Hybridfahrzeugs

o g
Steuergeréat des =

v B ]

12-Volt- =
Hilfsbatterie

N

Hochspannungsschutzsystem — Fahrzeug ausgeschaltet (READY-AUS)

HV-Batterie
,
Volt DC Wechselrichter/ \81 Eég
©0 Umrichter T
v L A\ 4
. v
Klimaanlagen-
kompressor )
o
650 Volt
AC Max
Drehstrom
U Steuergerét des =
Hybridfahrzeugs
v
12-Volt- =
,\“ Hilfsbatterie

Hochspannungsschutzsystem — Fahrzeug eingeschaltet und fahrbereit (READY -

EIN)




Hochspannungssicherheit (Fortsetzung)

Elektronische Servolenkung

Der GS450h ist mit einem 37-Volt-WS-Hilfsmotor flr die elektrische
Servolenkung (EPS) ausgestattet. Das EPS-Steuergerat erzeugt 37 Volt aus
dem 12-Volt-System. Die 37-Volt-Kabel sind von der Fahrzeugmasse isoliert
und verlaufen Uber eine kurze Strecke vom EPS-Steuergerat zum EPS-
Hilfsmotor im Motorraum.

HINWEIS:
37 Volt WS haben eine héhere Bogenspannung als 12 Volt GS.

Scheinwerfer mit Hochleistungsentlade-(HID-)lampen

Wie konventionelle Lexus-Modelle ohne Hybridausstattung ist auch der
GS450h mit Projektionsscheinwerfern mit Hochleistungsentladelampen (HID)
ausgestattet. Das Lichtsteuergerét in der Scheinwerferbaugruppe enthalt eine
Hochspannungsgeneratorschaltung, die beim Einschalten der Scheinwerfer
die Spannung an der Lampe von 12 Volt kurzzeitig auf 22 kV erhoht. Sobald
die Scheinwerfer eingeschaltet sind, fallt die Spannung auf etwa 45 Volt ab.

/N WARNUNG:
Beim Einschalten der Abblendscheinwerfer steht Hochspannung an
der HID-Lampenfassung an. Um schwere Verletzungen oder Tod
durch Stromschlag zu vermeiden, darf die Lampenfassung bei
eingeschalteten Scheinwerfern nicht berihrt werden.

-14-
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SRS Airbags und Gurtstraffer

Serienausstattung

2 elektronische Frontaufprallsensoren im Motorraum @ wie auf der
folgenden Seite abgebildet.

Gurtstraffer fiir die Vordersitze im Bereich der Basis der B-Saulen @.
Zweistufiger Fahrer-Frontairbag © in der Lenkradnabe.

Zweistufiger Beifahrer-Frontairbag @ im Armaturenbrett, entfaltet sich
durch die Oberseite des Armaturenbretts.

SRS-Steuergerdt @ auf der Bodenplatte unter der Mittelkonsole. Es
enthalt einen Aufprallsensor.

2 elektronische Seitenaufprallsensoren im Bereich der Basis der B-S&ulen
0.

2 elektronische Seitenaufprallsensoren hinten im Bereich der Basis der C-
Saulen @.

Seitenaufprallairbags @ in den Lehnen der VVordersitze.

Windowbags © an der AuBenkante innerhalb der Dachholme.
Knieairbags @ fir Fahrer- und Beifahrersitz im unteren Teil des
Armaturenbretts.

Sonderausstattung

Seitenaufprallairbags in den Riicksitzen @ sind eine Sonderausstattung.
Das als Sonderausstattung erhaltliche Aufprallfriiherkennungssystem
enthélt einen Radarsensor, einen Sitzbelegungssensor und einen
pyrotechnischen Gurtstraffer mit Elektromotorantrieb. Wenn eine
Kollision droht, wird der Sicherheitsgurt des VVordersitzes durch einen
Elektromotor in den Gurtstraffern gestrafft. Sobald die Lage wieder
normal ist, fahrt der Motor selbsttétig zuriick. Beim Entfalten der Airbags
funktionieren die pyrotechnischen Gurtstraffer normal.

HINWEISE:
Die Seitenairbags in den Vordersitzen und die Windowbags kdnnen
unabhangig voneinander ausgeldst werden.

Die Knieairbags l6sen gleichzeitig mit den Frontairbags und Gurtstraffern
aus.
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Der GS450h ist serienméalig mit einer Sitzbelegungserkennung fur den
vorderen Beifahrersitz ausgestattet, die die Auslésung des Frontairbags,
des Knieairbags, des Seitenairbags in der Sitzlehne und des Gurtstraffers
am Beifahrersitz vorne verhindern kann. Wird bei einer Kollision die
Ausldsung der Riickhaltesysteme am Beifahrersitz durch die
Sitzbelegungserkennung verhindert, so werden die SRS-Systeme fir den
Beifahrersitz weder ausgeldst noch anschlieflend wieder scharf geschaltet.

/N\WARNUNG:

Das SRS kann noch bis zu 90 Sekunden nach dem Ausschalten des
Fahrzeugs eingeschaltet bleiben. Um schwere Verletzungen oder Tod
durch unabsichtliches Auslésen der SRS-Ausrustung zu vermeiden, dirfen
die SRS-Komponenten nicht zerstért werden.

Frontairbags, Knieairbags, Seitenairbags in VVordersitzen, Windowbags,
Sonderausstattung Seitenairbags Riicksitze

\e =

Knieairbags Fahrerseite




SRS Airbags und Ggirtstraffef®Fortsetzung)
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Elektronische Aufprallsensoren, Seitenairbags fiir
Vordersitze, fiir Riicksitze als Sonderausstattung

Serienmafige Frontairbags, Gurtstraffer, Knieairbags und
Windowbags

Windowbag-Ausléser in Dachholm

Side Airbag
Seat Belt Pretensioner

Knee Airbag

Front Passenger Airbag
(Dual Stage)

Side Airbag Sensor (Center Pillar)

Curtain Shield Airbag
Side Airbag Sensor (Rear Pillar)
Seat Belt Pretensioner

Front

Airbag

Rear Side

Sensor

Airbag

<
Airbag Sensor
Assembly
Driver Airbag
(Dual Stage) Knee Airbag
Side Airbag

Seat Position Sensor

Seat Belt Pretensioner

Seat Belt Pretensioner
Side Airbag Sensor (Rear Pillar)

Curtain Shield Airbag

Side Airbag Sensor
(Center Pillar)

SRS-Systemdiagramm

-16-




Notfallmal3inahmen

Beim Eintreffen missen die Notfallteams sich an ihre

Standardanweisungen fir Unfalle halten. Unfélle mit Beteiligung eines
GS450h kdnnen ebenso wie Unfalle mit anderen Fahrzeugen behandelt
werden, mit Ausnahme der Anweisungen fur Insassenbefreiung, Brand,

NachlGscharbeiten, Bergung, Flussigkeitsaustritt, Erste Hilfe und
Uberflutung.

Ist der Smart-Key greifbar, so ist er mindestens 5 m vom
Fahrzeug entfernt zu halten.

Ist der Smart-Key nicht auffindbar, die 12-Volt-Hilfsbatterie im
Kofferraum abklemmen.

/N\WARNUNG:

Nie annehmen, dass der GS450h ausgeschaltet ist, nur weil kein
Motorengerausch zu horen ist.

Ob das Fahrzeug ein- oder ausgeschaltet ist, muss immer anhand
der READY -Anzeige an der Instrumententafel festgestellt werden.
Das Fahrzeug ist nur ausgeschaltet, wenn die READY-Anzeige aus
ist.

Wird das Fahrzeug nicht ausgeschaltet, bevor die
Notfallmanahmen ergriffen werden, kdnnen schwere Verletzungen
oder Tod durch unabsichtliches Ausldsen der Rickhaltesysteme
oder Verbrennungen oder Stromschlag durch Beriihrung der
Hochspannungsanlage die Folge sein.

/

pust ‘

AT

Feststellbremse einschalten

Insassenbefreiung

e Fahrzeug gegen Wegrollen sichern

Rader blockieren und Feststellbremse anziehen.
Schalthebel auf P (Parken) stellen.

e Fahrzeug ausschalten

Um das Fahrzeug auszuschalten und die HV-Batterie, die SRS-
Systeme und die Kraftstoffpumpe abzuschalten, sind drei
Verfahrensweisen mdglich, die nachfolgend beschrieben sind.

Verfahren 1

1. Den Status der READY-Anzeige an der Instrumententafel prufen.

2. Wenn die READY-Anzeige leuchtet, ist das Fahrzeug
eingeschaltet und betriebsbereit. Das Fahrzeug durch einmaliges
Driicken des POWER-Knopfs ausschalten.

3. Sind die Leuchten der Instrumententafel und die READY-
Anzeige aus, so ist das Fahrzeug bereits ausgeschaltet. Der
POWER-Knopf darf nicht gedriickt werden, weil das Fahrzeug
sonst starten kann.

Kofferraum-Offnungsschalter 12-Volt-Hilfsbatterie im Kofferraum




Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Insassenbefreiung (Fortsetzung) AWARNUNG:
e Liegen orangefarbene Kabel frei, ist wie in Fall 2 mit den
HINWEIS: notwendigen SicherheitsmaBnahmen fortzufahren. Muss die
Vor dem Abklemmen der 12-Volt-Hilfsbatterie sind ggf. die Karosserie aufgeschnitten werden, ist wie in Fall 2 und 3
elektrisch verstellbaren Sitze und das beschrieben mit den notwendigen SicherheitsmaRnahmen
neigungsverstellbare/Teleskoplenkrad zu verstellen, die Fenster zu fortzufahren.

0ffnen, die Tlren zu entriegeln, der Kofferraum und der Tankdeckel
zu 6ffnen. Im Kofferraum befindet sich eine Vorrichtung zum
manuellen Offnen des Tankdeckels (siehe Abbildung in Teil
»Pannenhilfe, Seite 28). Nachdem die 12-Volt-Hilfsbatterie
abgeklemmt ist, kénnen die zugehorigen Verbraucher nicht mehr
betatigt werden.

Kann das Fahrzeug mit Verfahren 1 nicht ausgeschaltet werden, so
sind die Insassen wie folgt zu bergen.

o Bewertung des Unfallorts

Konnen die Rettungsarbeiten ohne Aufschneiden der Karosserie
erfolgen (z. B. durch Aufbrechen der Fenster usw.) >>> Weiter mit
Fall 1

Muss die Karosserie aufgeschnitten werden und ist genligend Zeit,
um die Hochspannung auszuschalten >>> Weiter mit Fall 2

Muss die Karosserie aufgeschnitten werden und ist keine Zeit, um die
Hochspannung auszuschalten >>> Weiter mit Fall 3

Fall 1: Wenn die orangefarbenen Kabel oder die Karosserie nicht
aufgeschnitten werden mussen
Die orangefarbenen Kabel fiihren Hochspannung. Priifen Sie vor
Beginn der Rettungsarbeiten, ob im Innenraum keine orangefarbenen
Kabel freiliegen.
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Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Insassenbefreiung (Fortsetzung)

Fall 2: Wenn die Karosserie aufgeschnitten werden muss und
geniigend Zeit ist, um die Hochspannung auszuschalten

Verfahren 1

1. Die Hochspannung ausschalten:
a) Die IGCT-Sicherung Nr. 1 entfernen.
Kann diese Sicherung nicht entfernt werden, so sind isolierende
Handschuhe anzuziehen und der Hebel des Servicesteckers nach
rechts zu schieben. (Dadurch wird eine Verriegelung aktiviert und

alle Hochspannungskreise ausgeschaltet.)

Abdeckung des Sicherungskastens
entfernen

/\WARNUNG:

e Wird der Servicestecker sofort entfernt, kann es zu einem
Lichtbogen kommen und geschmolzenes Metall kann spritzen. Um
Verbrennungen zu vermeiden, darf der Servicestecker nicht sofort
abgezogen werden, nachdem der Hebel nach rechts geschoben

wurde.

‘ %
Lage der Sicherung IGST Nr. 1 im

| Sicher)GCT-Sicherung Nr. 1 \

Motorhaubend6ffner Motorhaubensicherung l6sen

Hebel des ﬁervicesteckers nach rechts schieben /

-19- I - T
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Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Insassenbefreiung (Fortsetzung)

2. Die 12-Volt-Hilfsbatterie abklemmen, um die Airbags abzuschalten.

/\WARNUNG:
e Das SRS-System kann noch bis zu 90 Sekunden nach dem
Ausschalten des Fahrzeugs bzw. nach dem Abklemmen der 12-
Volt-Hilfshatterie eingeschaltet bleiben.

3. Den Servicestecker entfernen, um den internen Stromkreis der HV-
Batterie auszuschalten.

/N\WARNUNG:
e In manchen Bauteilen oder Schaltkreisen kann noch bis zu

10 Minuten nach dem Entfernen des Servicesteckers
Hochspannung anstehen. (Lage der Hochspannungsteile und
Verdrahtung, siehe Seite 22). Beim Zerschneiden von
Hochspannungsteilen oder -leitungen, sind die
Sicherheitsvorkehrungen fiir das Aufschneiden der Karosserie zu
beachten und erst nach vollstandigem Verschwinden der
Hochspannung mit der Arbeit zu beginnen.

Sind keine dieser Arbeiten moglich und muss die Karosserie aufgeschnitten
werden, ohne dass gentigend Zeit zum Abschalten der Hochspannung bleibt, so
ist mit Fall 3 fortzufahren.

-20-

Servicestecker entfernen




Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Insassenbefreiung (Fortsetzung)

Fall 3: Wenn die Karosserie aufgeschnitten werden muss und keine
Zeit bleibt, um die Hochspannung auszuschalten oder wenn
orangefarbene Kabel freiliegen.

Vor dem Aufschneiden der Karosserie ist Folgendes zu beachten:
I Sicherheitsvorkehrungen flir das Aufschneiden der Karosserie

I Lage der Hochspannungsteile und Verdrahtung

Il SRS-Airbagsystem (Lage von Airbags und Verdrahtung)

| Sicherheitsvorkehrungen fiir das Aufschneiden der Karosserie

/N\WARNUNG:

e Die Karosserie mit einem Hydraulikgerat aufschneiden, um
Verletzungen von Rettungskréften oder Insassen zu vermeiden.
Beim Entfernen von Bauteilen darauf achten, dass keiner der
folgenden Bereiche oder freiliegende orangefarbene Kabel beriihrt
werden.

G

]

Bereiche mit Gefahr von Stromschlag durch Hochspannung:
Nicht in diese Bereiche schneiden, da sonst die Gefahr von
Stromschlag durch Hochspannung droht.

* Nie in die HV-Batterie schneiden.

Bereiche, in denen die Gefahr der Auslésung der
Windowbags besteht:

Nicht in diese Bereiche schneiden, da hier Bauteile liegen, die
dazu fiihren kénnen, dass die Windowbags durch
Hochdruckgas auslésen kdnnen.

Bereiche, in denen die Gefahr der Ausldsung von Seitenairbags
und Windowbags besteht:

Nicht in diese Bereiche schneiden, da sonst die Seitenairbags
und Windowbags durch Kurzschluss in der Verdrahtung oder
den Aufprall beim Aufschneiden auslésen kénnen.
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Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Insassenbefreiung (Fortsetzung)

Il Lage der Hochspannungsteile und Verdrahtung

Hybrid-Fahrzeug-Getriebe

HV-Batterie

Wechselrichter

Elektrischer Inverter-
Kompressor

Lage der Bauteile im Hybrid Synergy Drive

22.

Il SRS-Airbagsystem (Lage von Airbags und Verdrahtung)

Seitenairbags
Vordersitze

Fahrerairbag

Knieairbag
Fahrerseite

—

K ieairbag
._-Beifahrerseite
!

cksitze : (-

SerienmaRige Frontairbags, Seitenairbags an den Vordersitzen, Knieairbags,
Windowbags und Sitzflachenairbag hinten als Sonderausstattung




Notfallmanahmen (Fortsetzung) einfacher, die Karosserie aufzustemmen, um die Ttrscharniere freizulegen
und abzuschrauben.

Insassenbefreiung (Fortsetzung)

e Fahrzeug stabilisieren — e =
Rettungsgerat an (4) Stellen direkt unter den vorderen und hinteren Vi
Sdulen ansetzen.
Das Rettungsgerat nicht unter Hochspannungskabel, Abgas- oder

Kraftstoffsystem ansetzen. _
HINWEISE: . .. . Ansetzpunkte

Der GS450h ist mit einem Reifendruckkontrollsystem ausgestattet,

das konstruktionsbedingt das Abziehen des Ventilschafts mit Ansetzpunkte Ansicht von der Unterseite

integriertem Druckgeber verhindert. Durch das Ausziehen des Schafts
mit einer Zange oder Entfernen des Ventildeckels und des Schrader-
Ventils verliert der Reifen Luft.

Der GS450h kann als Sonderausstattung mit Notlaufreifen
ausgestattet sein, die mit verstarkten Seitenwénden versehen sind und
das Gewicht des Fahrzeugs anders als herkdmmliche Reifen auch bei
einem Reifenschaden tragen.

%
Anders als herkdmmliche Reifen gibt der Notlaufreifen durch die
Steifigkeit der Seitenwand nach der Entliftung nur um ca. 2,54 cm
nach. Wie alle Reifen diirfen auch diese Reifen nicht mit einem

7

g

Messer durchbohrt werden, da dies zu schweren Handverletzungen ~ Metallventilschaft des ~ Metallventilschaft mit
fiihren kann. Reifendrucksensors mit integriertem integriertem Druckgeber am Rad
Druckgeber montiert

e Zugang zu verletzten Insassen
Scheibenausbau
Fir den Ausbau der Scheiben sind die Ublichen Verfahren
anzuwenden.

Beachten der SRS-Systeme
Die Helfer mussen grofite Vorsicht walten lassen, wenn sie im
Bereich nicht ausgeltster Airbags und Gurtstraffer arbeiten. Die
Zweistufen-Frontairbags ziinden automatisch beide Stufen
innerhalb von Sekundenbruchteilen.

Ausbau/Aufspreizen der Tiren Notlaufreifen mit verstérkter
Die Tiren konnen mit herkdmmlichem Rettungsgerat wie Hand-, Elektro- Seitenwand
und Hydraulikgeraten entfernt werden. In bestimmten Fallen ist es ggf.
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Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

SRS WINDOWBAG

Insassenbefreiung (Fortsetzung)

Dach entfernen
Der GS450h ist mit Windowbags ausgestattet. Sind diese nicht

ausgelost, so sollte das Dach nicht entfernt oder aufgespreizt
werden. Die Windowbags sind auf der Abbildung
gekennzeichnet.

Spreizen des Armaturenbretts
Der GS450h ist mit Windowbags ausgestattet. Das Dach beim
Spreizen des Armaturenbretts nicht entfernen, um zu vermeiden,
dass in nicht ausgeldste Airbags oder Ausldser geschnitten wird.
Als alternative Methode kann ein Demontieren des
Instrumententrégers durch Verwendung eines modifizierten
Abrollens des Instrumententragers erfolgen.

Bergekissen
Rettungsgerat oder Bergekissen dirfen nicht unter Hochspannungskabeln,
Abgas- und Kraftstoffsystem angesetzt bzw. angebracht werden.

Lenkrad und Sitze verstellen
Das neigungsverstellbare/Teleskoplenkrad und die Sitzverstellelemente sind

in den Abbildungen gezeigt.

HINWEIS:
Der Fahrersitz des GS450h ist mit einer elektrisch verstellbaren

Kopfstiitze ausgestattet. Das Verstellen des Sitzes und/oder die
Entfernung der Kopfstiitze missen vor dem Abschalten der 12-
Volt-Hilfsbatterie erfolgen. Im Gegensatz zum Beifahrersitz ist
der Fahrersitz mit einem Entriegelungsknopf unter dem Sitzbezug
ausgestattet, siehe Abbildung.

Up
Lock Release Button ﬁ
g

Push
.

Verborgener

Elektrische VVordersitzverstellelemente Entriegelungsknopf fiir die
Kopfstiitze am Fahrersitz
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Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Brand

Fir die Bekampfung und Ldschung von Brénden sind geeignete Loschmittel
fur Fahrzeugbrénde gemé&R Empfehlungen von NFPA, IFSTA oder National
Fire Academy (USA) einzusetzen.

e Loschmittel
Wasser hat sich als geeignetes Loschmittel erwiesen.

o Erstbekdmpfung eines Brandes
Die ersten MaRnahmen zur Brandbekdmpfung missen schnell und
energisch erfolgen.
Vermeiden, dass ablaufendes Loschwasser in Wassereinzugsgebiete
gelangt.
Madglicherweise kdnnen die Brandbekampfer einen GS450h erst
erkennen, wenn das Feuer geldscht ist und die Nachldscharbeiten
beginnen.

e Brand in der HV-Batterie
Bei einem Brand in der NiMH-HV-Batterie ist das Feuer im
Kofferraum mit Ausnahme des HV-Batterieraums mit Wasser oder
Sprihnebel zu 16schen.

/N\WARNUNG:

Die Elektrolytflissigkeit in der NiMH-Batterie ist alkalisch
und &tzend (pH 13,5) und greift menschliches Gewebe an.
Es ist eine geeignete Schutzausristung zu tragen, um
Verletzungen durch Kontakt mit dem Elektrolyt zu
vermeiden.

Die Batteriezellen sind in einem Metallgehduse
untergebracht, das nur begrenzt zuganglich ist.

Um schwere Verletzungen oder Schaden durch Verbrennung
oder Stromschlag zu vermeiden, darf die Abdeckung der
Hochspannungsbatterie niemals und unter keinen
Umstanden, auch nicht bei einem Brand, aufgebrochen oder
entfernt werden.

Lasst man die NiMH-Batteriezellen des GS450h einfach ausbrennen,
so verbrennen sie schnell zu Asche, mit Ausnahme des Metalls.
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Offensive Brandbekampfung

Normalerweise kann ein Brand in der NiMH-HV-Batterie durch
Fluten der Batterie mit viel Wasser aus einer sicheren Entfernung
unter Kontrolle gebracht werden, indem die benachbarten NiMH-
Batteriezellen auf einen Punkt unterhalb der Ziindtemperatur
abgekihlt werden. Die restlichen Zellen brennen, sofern sie nicht
durch das Wasser geldscht wurden, von selbst aus.

Das Fluten der HV-Batterie des GS450h wird jedoch nicht
empfohlen, da bedingt durch die Konstruktion und Lage des
Batteriegeh&uses der Notfallhelfer nicht wirklich sicher gentigend
Wasser durch die vorhandenen Liftungséffnungen einbringen kann.
Daher sollte der Leiter des Notfallteams einfach warten, bis die HV-
Batterie des GS450h ausgebrannt ist.

Defensive Brandbeké@mpfung

Wurde beschlossen, den Brand defensiv zu bek&mpfen, so sollten sich
die Brandbekampfer in eine sichere Entfernung zuriickziehen und
warten, bis die NiMH-Batteriezellen abgebrannt sind. Wahrend dieses
defensiven Einsatzes kann mit einem Wasserstrahl oder Spriihnebel
ein Schutz vor der Brandhitze gewéhrleistet oder die Richtung des
Rauchabzugs beeinflusst werden.

Nachl®scharbeiten

Wiahrend der Nachléscharbeiten muss das Fahrzeug gegen Wegrollen
gesichert und ausgeschaltet werden, sofern nicht bereits erfolgt. Siehe
Abbildungen auf Seite 17. Die Abdeckung der HV-Batterie darf niemals und
unter keinen Umsténden, auch nicht bei einem Brand, aufgebrochen oder
entfernt werden. Andernfalls kann es zu schweren Verbrennungen, Schock
oder Stromschlag kommen.

Fahrzeug gegen Wegrollen sichern

Rader blockieren und Feststellbremse anziehen.
Schalthebel auf P (Parken) stellen.

Fahrzeug ausschalten

Um das Fahrzeug auszuschalten und die HV-Batterie, die SRS-
Systeme und die Kraftstoffpumpe abzuschalten, sind drei
Verfahrensweisen moglich, die nachfolgend beschrieben sind.



Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Bergung/Recycling der NiMH-HV-Batterie

Die HV-Batterie kann durch die Rettungsmannschaft ohne Bedenken
hinsichtlich austretender oder ablaufender Flussigkeit geborgen werden.
Informationen zum Recycling der HV-Batterie erhalten Sie beim néchsten
Lexus-Héndler oder unter:

USA: (800) 255-3987, Kanada: (800) 265-3987

Verschittete Fltssigkeiten

Der GS450h ist mit den gleichen Betriebsstoffen wie andere Lexus-
Fahrzeuge ohne Hybridausstattung ausgeristet, mit Ausnahme des in
der HV-Batterie verwendeten NiMH-Elektrolyts. Die
Elektrolytflissigkeit in der NiMH-Batterie ist alkalisch und atzend (pH
13,5) und greift menschliches Gewebe an. Der Elektrolyt wird jedoch
in den Zellenplatten absorbiert und kann normalerweise auch beim
Bruch einer Batteriezelle nicht austreten. Nur in sehr seltenen Fallen
kann es bei einem sehr schlimmen Unfall dazu kommen, dass das
metallene Batteriegehduse und die Kunststoff-Batteriezelle zerstort
werden.

Ebenso wie Natron firr die Neutralisierung ausgetretenen Elektrolyts bei einer
Bleisdurebatterie verwendet wird, kann flr die Neutralisierung des Elektrolyts
einer NiMH-Batterie eine verdinnte Borsaureldsung oder Essig verwendet
werden.

HINWEIS:

Durch die Konstruktion und die geringe Elektrolytmenge in den NiMH-Zellen
ist die Gefahr, dass Elektrolytflissigkeit aus der HV-Batterie austritt, sehr
gering. Bei austretender Elektrolytflissigkeit ist keine Meldung eines Unfalls
mit Gefahrstoffen erforderlich. Die Notfallteams miissen sich an die
Empfehlungen in dieser Anleitung halten.

In einem Notfall sind die Material-Sicherheitsdatenblatter (SDB) von Lexus
wie folgt erhéltlich:

USA: CHEMTREC unter (800) 424-9300
Kanada: CANUTEC unter *666 oder (613) 996-6666
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Zum Aufnehmen verschiitteter NiMH-Elektrolytflissigkeit ist die
folgende Schutzausristung erforderlich:
Spritzschutz oder Schutzbrille. Abklappbare Helmschutzvisiere sind
bei verschutteter Sdure oder Elektrolytfliissigkeit nicht zul&ssig.
Gummi-, Latex- oder Nitrilhandschuhe.
Fur alkalische Flussigkeiten geeignete Schiirze.
Gummistiefel.

Neutralisieren von NiMH-Elektrolyt
Borséurelosung oder Essig verwenden.
Borséaurelésung - 800 Gramm Borsaure auf 20 Liter Wasser.



Notfallmalinahmen (Fortsetzung)

Erste Hilfe

Ersthelfer sind mdglicherweise mit den Gefahren des Kontakts mit NiMH-
Elektrolyt nicht vertraut. Ein Kontakt mit Elektrolyt ist auBer bei sehr
schlimmen Kollisionen oder unsachgemaler Handhabung unwahrscheinlich.
Kommt es trotzdem zu einem Kontakt, so sind die folgenden Anweisungen zu
beachten.

/\WARNUNG:
Die Elektrolytflussigkeit in der NiMH-Batterie ist alkalisch und
atzend (pH 13,5) und greift menschliches Gewebe an. Es ist eine
geeignete Schutzausriistung zu tragen, um Verletzungen durch
Kontakt mit dem Elektrolyt zu vermeiden.

e Schutzausristung tragen
Spritzschutz oder Schutzbrille. Abklappbare Helmschutzvisiere sind
bei verschitteter Sdure oder Elektrolytflissigkeit nicht zuléssig.
Gummi-, Latex- oder Nitrilhandschuhe.
Fur alkalische Flissigkeiten geeignete Schiirze.
Gummistiefel.

e Absorption
Eine grobe Dekontamination durch Entfernen verschmutzter
Kleidung und vorschriftsmaRige Entsorgung der Kleidung
durchfihren.
Die betroffenen Bereiche 20 Minuten mit Wasser spulen.
Verletzte Personen in die ndchste Notaufnahme transportieren.

e Gefahr durch Einatmen ohne Vorliegen eines Brandes
Unter normalen Bedingungen werden keine toxischen Gase
freigesetzt.

e Gefahr durch Einatmen bei einem Brand
Als Nebenprodukte der Verbrennung werden toxische Gase
freigesetzt. Alle Notfallretter im Bereich des Brandes missen die
geeignete Schutzausriistung fur die Brandbekampfung, einschlieBlich
SCBA, tragen.
Verletzte Personen aus der Gefahrenzone bringen und Sauerstoff
verabreichen.
Verletzte Personen in die ndchste Notaufnahme transportieren.
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Gefahr durch Verschlucken
Kein Erbrechen herbeifuhren.
Dem Patienten groRRe Mengen Wasser zu trinken geben, damit die
Elektrolytflussigkeit verdiinnt wird (hiemals einer bewusstlosen
Person Wasser einflofen).
Bei spontanem Erbrechen den Kopf des Patienten tief und nach vorne
lagern, um Erstickungsgefahr zu vermeiden.
Verletzte Personen in die nadchste Notaufnahme transportieren.

Fahrzeuq Uberflutet

Ein vollstandig oder teilweise tberfluteter GS450h ist wie folgt ohne Gefahr
flr die Rettungsteams zu bergen:

Das Fahrzeug aus dem Wasser bergen.

Falls mdglich, dass Wasser aus dem Wagen ablaufen lassen.

Die Anweisungen auf Seite 17 zur Sicherung gegen Wegrollen und
Ausschalten befolgen.



Pannenhilfe

Die Pannenhilfe kann beim Lexus GS450h wie fiir konventionelle Lexus-
Fahrzeuge geleistet werden, mit Ausnahme der nachfolgend beschriebenen
Falle.

Die Lexus Pannenhilfe ist wahrend der normalen Garantiezeit wie folgt
erreichbar:

USA: (800) 255-3987, Kanada: (800) 265-3987

Schalthebel

Wie die meisten Lexus-Fahrzeuge ist der GS450h mit einer Kulissenschaltung
wie in der Abbildung gezeigt ausgestattet. Der Schalthebel des GS450h
besitzt jedoch eine Stellung S fiir 6 Motorbremsstufen.

Abschleppen
Der GS450h hat einen Hinterradantrieb, beim Abschleppen miissen die

Hinterrader vom Boden abgehoben sein. Andernfalls kénnen Teile des Hybrid
Synergy Drive schwer beschadigt werden.

e Zum Abschleppen sollte vorzugsweise ein Pritschenwagen verwendet
werden.

e Wird das Fahrzeug so abgeschleppt, dass die Vorderrader den Boden
beriihren, so muss durch Einschalten der Ziindung das Lenkradschloss
geldst werden.

e Um das Fahrzeug von Park in Neutral zu schalten, ist die Zindung
einzuschalten, die Bremse durchzutreten und der Schalthebel auf N zu
stellen.

e  Laésst sich der Schalthebel nicht aus der Park-Stellung herausbewegen, ist
neben dem Schalthebel ein Knopf fiir die Aufhebung der Schaltsperre
vorhanden, wie in der Abbildung gezeigt.

e Ist kein Abschleppfahrzeug vorhanden, so kann das Fahrzeug in einem
Notfall mit einem Abschleppkabel oder einer Kette abgeschleppt werden,
das/die an der Notabschleppdse anzubringen ist. Ein solcher
Abschleppvorgang sollte jedoch auf kurze Strecken auf festen,
gepflasterten Strallen und mit niedriger Geschwindigkeit beschrankt sein.
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Kulissenschalthebel

Abdeckung des Schalters zum Ldsen
der Schaltsperre entfernen

Knopf zum Ldsen der Schaltsperre
driicken




Pannenhilfe (Fortsetzung)

Elektrischer Kofferraumoffner

Der GS450h ist mit einem elektrischen Heckklappendffner ausgestattet. Bei
einem Ausfall der 12-Volt-Versorgung kann der Kofferraum mit dem
mechanischen Notschlissel im Smart-Key getffnet werden.

Elektrischer Tankdeckel6ffner

Der GS450h ist mit einem elektrischen Tankdeckel6ffner ausgestattet. Bei
einem Ausfall der 12-Volt-Versorgung kann der Tankdeckel mit dem
manuellen Offnungsschalter im Kofferraum geoffnet werden.

Reserverad
Wagenheber, Werkzeug und Reserverad sind im Kofferraum
untergebracht; siehe Abbildung.

HINWEIS:
Ist das Fahrzeug mit der aktiven Federung ausgestattet, so verfiigt es nicht
Uber ein Reserverad.
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Tankdeckel-
Offnungsschalter

Kofferraum-

L& Offnungsschalter

Tankdeckel- und Kofferraum-
Offnungsschalter

Manuelle Offnung des Kofferraums mit
dem mechanischen Notschliissel

Manuelle Offnung des Tankdeckels

Werkzeug und Reserverad im
Kofferraum




Pannenhilfe (Fortsetzung)

Starthilfe

Die 12-Volt-Hilfsbatterie kann tberbrickt werden, wenn das Fahrzeug
nicht startet und die Anzeigen der Instrumententafel dunkel oder
ausgeschaltet sind, nachdem das Bremspedal durchgetreten und der
POWER-Knopf gedruckt wurde.

Die 12-Volt-Hilfsbhatterie befindet sich im Kofferraum. Wenn die Hilfsbatterie
entladen ist, funktioniert der Kofferraumoffner nicht. In diesem Fall ist der
Kofferraum mit dem mechanischen Notschlissel zu 6ffnen.

e Den Kofferraum 6ffnen und die Abdeckung der 12-Volt-Hilfsbatterie auf
der Fahrerseite entfernen.

e Das positive Uberbriickungskabel an den Pluspol der Batterie
anschlief3en.

e Das negative Uberbriickungskabel an den Minuspol der Batterie
anschliel3en.

o Den Smart-Key in die Nahe des Fahrzeugs bringen, das Bremspedal
betétigen und den POWER-Knopf driicken.

HINWEISE:

Wird der Smart-Key vom Fahrzeug nicht erkannt, nachdem die
Zusatzbatterie angeschlossen wurde, die Fahrertur bei ausgeschaltetem
Fahrzeug 6ffnen und schlie3en.

Ist die Smart-Key-Batterie leer, den Smart-Key wéhrend des Startens an
den POWER-Knopf driicken.

o Die Hochspannungsbatterie (HV) kann nicht Uberbriickt werden.

Wegfahrsperre und Diebstahlwarnanlage
Der GS450h ist serienmé&Big mit einer Wegfahrsperre und einer
Diebstahlwarnanlage ausgestattet.

e Das Fahrzeug kann nur mit einem registrierten Smart Key gestartet
werden.
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Zum Abschalten der Diebstahlwarnanlage ist die Tlr mit der Smart-Key-
Taste, dem mechanischen Notschliissel oder dem Beriihrungssensor im
Targriff zu entriegeln. Die Diebstahlwarnanlage wird auch durch das
Einschalten der Ziindung oder das Starten des Fahrzeugs ausgeschaltet.

12-Volt-
Hilfsbatterie

12-Volt-Batterie fiir die aktive Federung als
Sonderausstattung

Anschliisse des Uberbriickungskabels




	© 2006 Toyota Motor Corporation
	Über den GS450h        1
	Identifizierung des GS450h       2
	Lage und Beschreibungen der Bauteile des Hybrid Synergy Drive  5
	Betrieb des Hybrid Synergy Drive      10
	Hybridfahrzeug-(HV-)Batterie      11
	Hochspannungssicherheit      13
	SRS Airbags und Gurtstraffer      15
	Notfallmaßnahmen       17
	Insassenbefreiung  17
	Brand  25
	Nachlöscharbeiten  25
	Bergung/Recycling der NiMH-HV-Batterie  26
	Verschüttete Flüssigkeiten  26
	Erste Hilfe  27
	Fahrzeug überflutet  27

	Pannenhilfe  28
	Außenseite
	❶　 -Logos auf dem Kofferraum.
	Innenraum
	Motorraum
	Wichtigste technische Daten:
	Tür (verriegeln/entriegeln)
	Fahrzeug starten/anhalten


	Fahrzeugbetrieb
	Hybridfahrzeug-(HV-)Batterie

	Aus der HV-Batterie versorgte Verbraucher
	Recycling der HV-Batterie
	Niederspannungsbatterien
	Hilfsbatterie

	SRS Airbags und Gurtstraffer
	SRS Airbags und Gurtstraffer (Fortsetzung)

	Insassenbefreiung
	 Fahrzeug gegen Wegrollen sichern
	 Fahrzeug ausschalten
	Um das Fahrzeug auszuschalten und die HV-Batterie, die SRS-Systeme und die Kraftstoffpumpe abzuschalten, sind drei Verfahrensweisen möglich, die nachfolgend beschrieben sind.
	Insassenbefreiung (Fortsetzung)
	Kann das Fahrzeug mit Verfahren 1 nicht ausgeschaltet werden, so sind die Insassen wie folgt zu bergen.

	 Bewertung des Unfallorts 
	Fall 1: Wenn die orangefarbenen Kabel oder die Karosserie nicht aufgeschnitten werden müssen
	Insassenbefreiung (Fortsetzung)

	Fall 2: Wenn die Karosserie aufgeschnitten werden muss und genügend Zeit ist, um die Hochspannung auszuschalten
	 Insassenbefreiung (Fortsetzung)
	Insassenbefreiung (Fortsetzung)

	Fall 3: Wenn die Karosserie aufgeschnitten werden muss und keine Zeit bleibt, um die Hochspannung auszuschalten oder wenn orangefarbene Kabel freiliegen.
	I Sicherheitsvorkehrungen für das Aufschneiden der Karosserie

	Notfallmaßnahmen (Fortsetzung)
	 Zugang zu verletzten Insassen
	Scheibenausbau
	Für den Ausbau der Scheiben sind die üblichen Verfahren anzuwenden.
	Ausbau/Aufspreizen der Türen
	Ansetzpunkte
	Ansicht von der Unterseite
	Metallventilschaft des Reifendrucksensors mit integriertem Druckgeber
	Metallventilschaft mit integriertem Druckgeber am Rad montiert
	Notlaufreifen mit verstärkter Seitenwand
	Dach entfernen
	Spreizen des Armaturenbretts
	Bergung/Recycling der NiMH-HV-Batterie
	Verschüttete Flüssigkeiten
	Fahrzeug überflutet
	Elektrischer Tankdeckelöffner


	Reserverad
	Pannenhilfe (Fortsetzung)
	Starthilfe
	Wegfahrsperre und Diebstahlwarnanlage


